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Liebe Vorstande, Schiitzenmeister-
innen und Schiitzenmeister, liebe
Schiitzenschwestern, Schiitzen-
briider und Schiitzenjugend,

Die KreiskonigsschieBen und die dazugehorenden Bélle in Hirschaid und Effeltrich,
die doch zu den gesellschaftlichen Hohepunkten in unserem Gau zidhlen, haben noch
nicht den von uns erhofften und gewiinschten Anklang gefunden. Wir werden uns noch
Gedanken machen, was wir vor allem beim KreiskonigsschieBen Nord noch verbessern
konnen. Jetzt kehrt aber erst einmal etwas Ruhe ein und wir freuen uns auf eine
ruhigere und besinnliche Zeit mit Blick auf das bevorstehende Weihnachtsfest und den
Jahreswechsel.

Der erste Teil der Gaumeisterschaft 2019 ist erfolgreich abgeschlossen. Die ersten
Titeltrager stehen bereits fest. Die vorbereitenden Arbeiten fiir den zweiten Teil der
Gaumeisterschaft im Jahr 2019 stehen an, damit ein reibungsloser Ablauf gewiahrleistet
ist.

Ich darf mich bei allen Funktiondren und ithren Mitarbeitern in den Vereinen, besonders
bei denjenigen, welche in der Jugendarbeit titig sind, fiir [hren steten Einsatz fiir unsere
Schiitzensache sehr herzlich bedanken.

Fiir das kommende Weihnachtsfest wiinsche ich Thnen und Ihren Familien eine
gesegnete und besinnliche Zeit und einen guten Start in ein gesundes und erfolgreiches

Jahr 2019.

Mit freundlichen Schiitzengriilen
Tows.), 72—

Gauschiitzenmeister



Fin schones und besinnliches

Weihnachtsfest

Ein gutes und gesundes

Neues Jahr 2019

Wiinscht allen Schiitzenschwestern und Schiitzenbriidern,
Gauehrenmitgliedern, Freunden, Gonnern und Inserenten
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Inge Kiinzel

Gauehrenmitglied

Im Kreise ihrer Familie, Freunde und Bekannte feierte unser
Gauehrenmitglied Inge ihren 80  Geburtstag. Unser 1.
Gauschutzenmeister Hans-J. Hiller gratulierte ihr zu diesem Jubeltag sehr
herzlich.



OktoberfestschieBRen am 23. September 2018

Unsere Fahrt begann an den drei tUblichen Haltestellen. Mit zwei vollen Bussen
fuhren alle gut gelaunt um 7:00 Uhr ab Forchheim in Richtung Miinchen.

Nach einer kurzen Pause kamen wir um 10:00 Uhr in Minchen am Festgeldande
an. Schiitzen sowie Begleitpersonen mussten einen extra Eingang fiir Sport-
schiitzen nutzen. Nach stichprobenartigen Kontrollen sind wir geschlossen ins
Schiitzenzelt gegangen. Ich besorgte die Startkarten der Schiitzen, sowie die
Armbander (zur Berechtigung ins Zelt zu gelangen), damit alles seine Ordnung
hat. Die Schiiler- und Jugendschitzen erhielten wieder ein halbes Hahnchen
und ein Lebkuchenherz. Nach einigen feuchtfrohlichen Stunden traten wir die
Heimreise plinktlich um 18:00 Uhr an. Nach kurzer Rast kamen wir um 21:00
Uhr in Forchheim an. Ein Grofteil stieg aus, die anderen fuhren noch bis
Bamberg.

Fir die rege Teilnahme und die Plinktlichkeit mdchte ich mich bei allen
Teilnehmern herzlich bedanken. Des weiteren bedanke ich mich beim Klaus fur

die Unterstitzung in den Bussen!

Bei dem LandesjugendkdnigsschieRen gab es noch eine dicke Uberraschung,
darliber aber an anderer Stelle mehr.

Ich wiirde mich freuen, wenn nachstes Jahr wieder so reges Interesse an dieser
Fahrt herrschen wiirde.

Euer

Stellv. Gausportleiter
Andreas Stark



Landesjugendkonig 2018

Der 17 jahrige Cedrik Miller von der SG Ebermannstadt holte
sich beim Oktoberfest Landesschiel3en mit dem Luftgewehr von
800 Teilnehmern in der Jugendklasse ganz uberraschend den
Titel des Landesjugendkonigs.

Mit einem 4,0 Teiler setzte er sich ganz knapp vor Christine
Heidler von der SSG Sempt e.V. mit einem 6,3 Teiler und
Veronika Manhardt von den Isarschiutzen Mintrachtig e.V. mit
einem 18,0 Teiler durch.

Am Sonntag, den 7. Oktober wurde er als Landesjugendkonig
auf der Wies'n vom Prasidenten des BSSB, Wolfgang Kink,
proklamiert. Vertreter seines Vereines und des Schiutzengaues
Oberfranken West begleiteten ihn zur Proklamation.

Wir gratulieren ihm im Namen der Schutzinnen und Schitzen
aus unserem Gau ganz herzlich zu diesem Titel und drucken
ihm die Daumen fur das Schiefden um den Bundesjugendkonig
im nachsten Jahr.



40. Bollersitzung im Bezirk Oberfranken

Adolf Reusch aus Poxdorf im Landkreis Forchheim steht seit 20 Jahren an der Spitze
der Bollerschutzen in Oberfranken. Fur seinen herausragenden Einsatz, auch als
stellvertretender Landesbdllerreferent, wie auch als stellvertretender
Bezirksschutzenmeister, ist er in Himmelkron ausgezeichnet worden.

In Oberfranken sind 70 Bollergruppen aktiv, in denen rund 650 Schuitzinnen und
Schiutzen mitwirken. Die Struktur des Bollerwesens in Oberfranken habe
Modellcharakter und sei ein Vorbild fur ganz Bayern. Das gehe mal3geblich auf das
Wirken von Adolf Reusch zuruck, wurdigte Alexander Hummel. Dies unterstrich auch
stellvertretender Landesschiitzenmeister Jiirgen Sostmeier. AuReres Zeichen des
Dankes war die Ehrenplakette fur besondere Verdienste um das Bollerwesen in
Oberfranken, die Adolf Reusch in Empfang nehmen konnte.

Es gingen noch weitere Ehrungen an den Schitzengau Oberfranken West. So wurde
Robert Linz von Hubertus Trailsdorf mit dem Bollerehrenzeichen in Silber des BSSB
ausgezeichnet.

Die Béller-Ehrennadel des Bezirks Oberfranken mit Silberkranz ging an Georg Kraus
(Ehrenburgschitzen Kirchehrenbach), Roland Schmitt (Hubertus GroRenbuch) und
Thomas Heumann (Frankonia Effeltrich).

Wir gratulieren allen Geehrten recht herzlich.




39. Kreiskonigsball Sud.

Effeltrich jubelt seinen neuen Kreismajestaten zu

Beim 39. Kreiskodnigsball des Schutzengaues Oberfranken West Kreis Sid am
vergangenen Samstag in der gut besuchten Schulsporthalle von Effeltrich gingen die
Kdénigswurden im Luftgewehr an Effeltricher Schutzen.

Zu Beginn begrif3te Rundenwettkampfleiter Herbert Ruppert den Gauschutzen-
meister Hans Joachim Hiller, den Bezirksschutzenmeister Alexander Hummel, die
Bldrgermeisterin von Effeltrich als Schirmherrin Kathrin Heimann sowie die
Konigspaare aus dem Gau und den teilnehmenden Vereinen. Die Pinzberger
Haderlumpen sorgten fur die musikalische Umrahmung. Ein besonderer Gruf3 ging an
den Landesjugendkonig Cedric Muller aus Ebermannstadt.

Herbert Ruppert bedankte sich bei 567 Teilnehmern am Kreiskonigsschiel3en.

Dann ging es an die Siegerehrungen. Die Meistbeteiligung im Luftgewehrwettbewerb
gewann Bavaria Langensendelbach, vor Bavaria Kersbach und Bavaria Pinzberg.

Beim Luftpistolenwettbewerb siegte ebenfalls Bavaria Langensendelbach vor Bavaria
Effeltrich und Hubertus GrolRenbuch.

Den Hans-Joachim-Hiller-Pokal, der aus 3 Schussen in Teilerwertung ausgetragen
wurde, gewann Werner Schlund von Eichenlaub Goétzendorf mit 396,1 Teiler vor
Stefan Leuker von Bavaria Effeltrich mit 397,5 Teiler.

Den Pokal der Nordbayerischen Nachrichten holte sich Bernhard Merkel von
Frankonia Effeltrich mit einem 3,1 Teiler vor seiner Vereinskollegin Sandra Sillner mit
einem 7,6 Teiler.

Den Sparkassen-Pokal sicherte sich mit einem 35,7 Teiler Sandra Sebald von Bavaria
Kersbach, vor Stefan Leuker von Bavaria Effeltrich mit einem 38,0 Teiler.

Den Luftpistolenpokal gewann Georg Schmitt von Hubertus Grolkenbuch mit einem
11,0 Teiler vor Michael Petrausch von Bavaria Effeltrich mit einem 53,8 Teiler.

Dann kam der HOhepunkt mit der Proklamation der neuen Konige. Der neue
Jugendkreiskdnig kommt vom ausrichtenden Verein Frankonia Effeltrich. Mit einem
47,9 Teiler siegte Carola Muller vor Mirko Surjalainen von Freischutz Hausen mit
einem 141,6 Teiler und Katharina Stark ebenfalls von Frankonia Effeltrich mit einem
144,6 Teiler.

Als Luftpistolenkonig konnte sich Klaus Kugler von Hubertus Grofldenbuch mit einem
86,9 Teiler feiern lassen. 2. wurde Alexander Kronas von der SG Ebermannstadt mit
einem 145 Teiler und auf den 3. Platz kam Alexandra Bitter von SG Schwabachtal
Hetzles mit einem 147,1 Teiler.



Die neue Kreiskonigin heil3t Katja Sporl von der Bavaria Effeltrich mit einem 76,2 Teiler.
Vizekonigin wurde Ulrike Hofmann von Edelweily Poxdorf mit einem 82,8 Teiler vor
Angelika WO6R von Bavaria Langensendelbach mit einem 117,1 Teiler.

Den Kampf um den Kreiskonigstitel sicherte sich mit einem 14,8 Teiler von Bavaria
Effeltrich Stefan Eckert, vor Benjamin Zametzer von Bavaria Pinzberg mit einem 31,3
Teiler und Michael Reinfelder von Bavaria Langensendelbach, mit einem 52,1 Teiler.

Im Bild die neuen Majestaten mit RWK-Leiter Herbert Ruppert, Burgermeisterin Kathrin
Heimann, Gausportleiter Thomas Bader, Bezirksschutzenmeister Alexander Hummel
und Gauschutzenmeister Hans Joachim Hiller.



49. Kreiskonigsball Nord in Hirschaid

Robert Giinther vom Schiitzenverein Hubertus Strullendorf ist der neue
Kreiskonig

Die Schutzen aus dem Gau Oberfranken West, Kreis Nord, feierten ihren 49.
Kreiskonigsball erstmals in der Brauerei Kraus in Hirschaid und kurten die neuen
Kreismajestaten. Der stellvertretende Gauschitzenmeister und 1. Vorstand der
Zimmerstutzen-Schutzengesellschaft 1875 Burgebrach e. V., Herbert Nitschke,
begriflte die anwesenden Majestaten und Gaste und bedankte sich trotz
geringer Beteiligung beim Schiel3en bei den Vereinen, die die Tradition aufrecht
erhalten und zum Kreiskdnigsball gekommen sind. Obwohl alle Vereine
angeschrieben worden waren, haben nur 108 Schutzen an diesem Wettbewerb
teilgenommen. Umso erfreulicher war es, dass der Saal fast bis auf den letzten
Platz besetzt war.

Namentlich begrifRte Herbert Nitschke Gauschitzenmeister Hans-Joachim
Hiller, den Senioren-Referenten Eberhard Krause, den Rundenwettkampfleiter
fur Luftgewehr Herbert Ruppert sowie den Bezirksschitzenmeister Alexander
Hummel mit Gattinnen und den Bezirksjugendleiter Tobias Nitschke. Der
stellvertretende Gauschitzenmeister begruf3te auch das Duo ,Con Brio“, das
musikalisch durch den Abend fuhrte.

Nach dem feierlichen Einzug der Kreismajestaten und der Majestaten der
anwesenden Vereine bedankte sich Herbert Nitschke bei den noch amtierenden
Kreismajestaten fur das Jahr ihrer Regentschaft. Nach einer Gedenkminute fur
die verstorbenen Mitglieder der Schutzenvereine nahm der stellvertretende
Gauschutzenmeister die Verteilung des Wanderpokals, der erstmals
ausgesetzten Geldpreise vor und des Pokals fur die Meistbeteiligung vor.



(Wanderpokalgewinner Sascha Thirstein und stellvertr. GSM Herbert Nitschke)

Sascha Thurstein von Hubertus Prolsdorf erreichte mit einem 328,2 Teiler (61,7
+ 126,3 + 140,2) den ersten Platz und konnte den Wanderpokal in Empfang
nehmen. Den zweiten Platz erreichte Thomas Wimmer von Hubertus Prolsdorf
mit insgesamt 445,4 Teiler, den dritten Platz sicherte sich von Andreas Hofer
Sassanfahrt Werner Kohlmann mit 484,9 Teiler.

Die Geldpreise fur das Pistolenschiefl3en erhielten Bernd Storchmeier (Hubertus
Strullendorf, 245,8 Teiler), Walter Lochau (Andreas Hofer Sassanfahrt, 740,3)
und Christof Dennerlein (Freihand Pettstadt, 970,7). Die Geldpreise fur die
Jugend gingen an Franziska Knorrn (Hubertus Stegaurach, 245,0 Teiler), Annika
Winkler (Hubertus Stegaurach, 272,3) und Torsten Kanwischer (Andreas Hofer
Sassanfahrt, 274,7). Die Geldpreise fir die Damen und Herren sicherten sich
Sascha Thurstein (Hubertus Prolsdorf, 34,2 Teiler), Nikolaus Inhofer
(Zimmerstutzen-Schitzengesellschaft 1875 Burgebrach e. V., 94,0) und Marco
Voll (Hubertus Stegaurach, 141,8).

Den Wanderpokal fur die Meistbeteiligung errangen wie schon in den Vorjahren
die Schutzen von Freihand Pettstadt. Sie nahmen mit 30 Schitzen am
Kreiskdnigsschielen teil.



Der Hohepunkt des festlichen Abends war die Proklamation der neuen
Kreismajestaten.

Der von Bezirksschitzenmeister Alexander Hummel proklamierte Kreis-
Luftpistolenkdnig wurde von der Schitzengesellschaft Breitenguf3bach Rainer
Klehr mit einem 379,3 Teiler, Vize-Pistolenkonig ist Christof Dennerlein von
Freihand Pettstadt mit einen 650,9 Teiler, der sich den Titel mit dem leider
inzwischen verstorbenen Vereinskameraden Reinhold Werner teilt.

Vg .
(v.I. stellvert. GSM Herbert Nitschke, Reinhold Hohl Freihand Pettstadt ,
Pistolenkonig Rainer Klehr, Bezirksschitzenmeister Alexander Hummel)



Die von Herbert Ruppert proklamierte Kreis-Jugendkoénigin wurde schon zum 3.
Mal Franziska Knorrn von Hubertus Stegaurach mit einen 102,1 Teiler und ist
damit Kreis-Jugendkaiserin. Mit einem 116,4 Teiler wurde Joshua Dillig von
Hubertus Strullendorf Kreis-Jugendvizekdnig.

(v.I. stellvertr. GSM Herbert Nitschke, Kreis-Jugendkaiserin Franziska Knorrn, RWKL Herbert Ruppert)

Eberhard Krause konnte bei den Damen Nicole Schiller von der Zimmerstutzen-
Schutzengesellschaft Burgebrach mit einen 186,8 Teiler zur Kreiskonigin
proklamieren; Kreis-Vizekonigin ist Tanja Pflaum von der Schitzengesellschaft
BreitengtRbach mit einen 188,9 Teiler.

(v.l. stellvertr. GSM Herbert Nitschke, Vize-Kreiskdnigin Tanja Pflaum, Kreiskonigin Schiller Nicole,
Ref.Seniorenschielen Eberhard Krause)



Die Spannung war auf den Hohepunkt, als Gauschitzenmeister Hans-Joachim
Hiller den neuen Regenten des Kreises Nord ausrief. Kreiskdnig 2018/19 wurde
von Hubertus Strullendorf Robert Glinther mit einen 100,6 Teiler. Antonio Altieri
von Andreas Hofer Sassanfahrt ist mit einem 208,7 Teiler Kreis-Vizekdnig.

(v.l. stellvertr.GSM Herbert Nitschke, Vize-Kreiskénig Antonio Alteri, Kreiskdnig Robert Ginther,
GSM Hans-Joachim Hiller)

Nach dem Konigswalzer der neuen Kreismajestaten bedankte sich Herbert
Nitschke noch einmal bei allen Anwesenden fur ihr Kommen und schloss den
offiziellen Teil des 49. Kreiskonigsballs mit einen dreifachen ,Schitzen Heil*!

hinten von links: Herbert Nitschke, Alexander Hummel, Kreis-Vizekdnigin Tanja Pflaum, Kreis-Vizekonig
Antonio Altieri, Vize-Pistolenkdnig Christof Dennerlein, Hans-Joachim Hiller; vorne von links: Kreis-
Jugendkaiserin Franziska Knorn, Kreiskonigin Nicole Schiller, Kreiskénig Robert Giinther, Kreis-
Pistolenkonig Rainer Klehr




Vergleichskampf bei den Auflageschiitzen der SSG Erlangen-
Blichenbach.

Acht Seniorenschitzen vom Gau Ofr. West trafen sich nach langer
telefonischer Vorbereitung zu einem Auflage Vergleichskampf mit den
Seniorenschitzen von der SSG Erlangen Blchenbach.

Erich Mlller, der Referent der Auflageschilitzen der SSG Erlangen
telefonierte mit dem Sportleiter und Referenten Eberhard Krause Anfang
des Jahres. Beide kennen sich von einem vor Jahren stattgefundenen
Auflage Lehrgang in Erlangen und kamen auf die Idee einen
Vergleichskampf in Bichenbach durchzufihren.

Also trafen sich am 17. Juli Schitzen vom Gau Ofr. West und Schiitzen
der SSG Erlangen in ihrem Schiitzenhaus zu einem Freundschafts-
Vergleichskampf.

Nach der BegriBung durch Erich Mlller hatten die Senioren beiderseits
noch die Gelegenheit sich vor dem Wettkampf zu starken. In zwei
Durchgangen mit je 8 Schitzen ging dann der Wettkampf reibungslos
Uber die Biuhne. Am Ende stand das Ergebnis fest und die Schitzen der
SSG Erlangen hatten den Wettkampf mit 2472,2 Ringen zu 2440,6 Ringen
gewonnen.

Die Senioren hatten dann nach dem Wettkampf noch die Gelegenheit sich
auszutauschen.

Der Sportleiter der Seniorenschiitzen vom Gau Ofr. West hat sich es nicht
nehmen lassen und die SSG Schitzen zu einem Ruckkampf nachstes Jahr
einzuladen. Dieser soll bei Eintracht Eggolsheim im Juli stattfinden.




A

\

B O DT

b
[ el ||‘H||[MHI Hﬂﬂ
RLLLLLES




g e o
mﬁ%»&& St
e N
S

i e /W
chitzengau Oberfranken/Wes

p

B,

' : F
%a%ﬁ e B %ﬁnﬁﬁ' ﬁﬁ ._.ﬁh ﬁ:
b ﬁ-'ﬁ?ﬁﬁ% *.ﬁ:’@h@mmmﬁ
A iR
k. '\-ﬁ“ e e e
k- : W g

i o z

Wk 3
o o

#,
k, ?ﬁ"ﬁ‘
A S
P o
S e e, S e
e g e R Rl
Faga £ ¥
et T M
'kﬁc'%:- ks T
}gﬁrﬁ‘ O A
-‘ﬁ.:-«: o i A
: SR

)|
i

_4

1
4
=

= “-'-M-‘T. ¥ g

-

aktuell




An alle

Vereine im Gau Oberfranken West

Die Gaujugendleitung ladt alle Jugendleiter, Jugendliche und Interessierte im Gau
Oberfranken West zum

40. Ordentlichen Gaujugendtag

ein. Dieser findet am 17.03.2019 um 14 Uhr im Schitzenheim von ASG Hofer Bamberg
(Andreas Hofer Str. 15, 96049 Bamberg) statt.

Folgende Tagesordnung wird vorgeschlagen:

Er6ffnung und BegriiBung

Totengedenken

Grullworte der Ehrengaste

Genehmigung des Protokolls vom 39. Ordentlichen Gaujugendtag 2018 in Sassanfahrt
Bericht der 1. Gaujugendleiterin

Kassenbericht

Entlastung der Gaujugendleitung

Vorschau auf das Jahr 2019

. Festlegung des Ortes fiir den 41. Ordentlichen Gaujugendtages 2020
10.Antrage

11.Wiinsche und Anregungen

12.Preisverteilung aus den Schielsen

©®NOUAWN e

Antrage mussen bis spatestens 03.03.2019 bei der 1. Gaujugendleiterin Heike Wagner
(gil@gau-ofrwest.de) eingegangen sein.

Wir bitten um zahlreiche Teilnahme.
Mit SchitzengruR

,1-/@{46 &W

Heike Wagner und die Gaujugendleitung


mailto:gjl@gau-ofrwest.de

Protokoll zum 39. Gaujugendtag

Ort: Schitzenheim A. Hofer Sassanfahrt
Datum: 28.01.2018

Beginn: 14:06 Uhr

Ende: 15:30 Uhr

Schriftfuhrer: Dominik Hogler
Teilnehmer: siehe Anwesenheitsliste

Tagesordnung: siehe Einladung Gaujugendtag

1. Er6ffnung und BegriRung

Walter Lochau (Kommissarischer Jugendleiter) von Andreas Hofer Sassanfahrt begrif3t alle
Anwesenden und Ubergibt das Wort an die erste Gaujugendleiterin Heike Wagner, die den
Gaujugendtag offiziell eroffnet.

Heike begruft ihrerseits alle Anwesenden und ist erfreut, dass die Teilnehmeranzahl im Vergleich
zum letzten Jahr deutlich gestiegen ist. Des Weiteren dankt sie dem Schutzenverein Andreas
Hofer Sassanfahrt, insbesondere Walter Lochau, fur die Bereitstellung der Raumlichkeiten fur den
Gaujugendtag.

Anschlielend begru3t Heike die Ehrengaste. Unter ihnen sind der 1. Blrgermeister der
Marktgemeinde Hirschaid Klaus Homann, der 3. Blrgermeister der Marktgemeinde Hirschaid
Hans Wichert, der Jugendbeauftragte der Marktgemeinde Hirschaid Horst Auer, der
Bezirksjugendsprecher Dominik Schaller, die Bezirksjugendsprecherin Antonia Schreml, der 1.
Bezirksjugendleiter Tobias Nitschke, der 2. Bezirksjugendleiter Tobias Horcher sowie der 1.
Gauschutzenmeister Hans-Joachim Hiller.

Als nachstes weildt Heike alle Anwesenden daraufhin sich in die ausliegenden Anwesenheitslisten
einzutragen.

Anschliel3end stellt sie fest, dass fristgerecht mittels Abdruck im Schutzenaktuell und Einladungen
per E-Mail eingeladen wurde.

Danach verliest Heike die Tagesordnung fur die Sitzung und erkundigt sich bei der Versammlung,
ob es Einwande gegen diese gebe. Da es keine Einwande gibt, gilt die Tagesordnung als
genehmigt.

2. Totengedenken

Heike Wagner bitte nun alle Anwesenden sich flr das Totengedenken von ihren Platzen zu
erheben.



3. GruBworte der Ehrengaste

Zuerst bittet Heike den ersten Burgermeister der Marktgemeinde Hirschaid Klaus Homann um
seine GruRworte.

Herr Homann begrif3t alle Anwesenden. Er bedauert die negative Entwicklung bei den
Schutzenvereinen, da er friher selbst Schitze war, und das GegenmalRnahmen eingeleitet
werden mussen. Nun betont Herr Homann, dass die Marktgemeinde Hirschaid sehr viel fur die
Jugendarbeit leiste. Als Beispiele hierfur nennt er das Jugendzentrum Hirschaid, welches taglich
von ca. 20 — 30 Jugendlichen besucht werde, dass umfangreiche Ferienprogramm sowie
Zuschusse fur Vereine die Jugendarbeit leisten. Heike dankt Herrn Homann flr seine Worte und
Ubergibt das Wort an den Bezirksjugendsprecher Dominik Schaller.

Zuerst begrufit er alle Anwesenden und verweist anschliefend auf den Bezirksjugendtag in
Munchberg am 06.05.2018 der in Kombination mit dem Shooty-Cup Finale stattfindet. Zum
Abschluss bedankt er sich bei Heike fur die Einladung.

Nun dankt Heike Dominik fur seine Worte und Ubergibt das Wort an den Jugendbeauftragten der
Marktgemeinde Hirschaid Horst Auer.

Herr Auer schliel3t sich den Worten des ersten Burgermeisters an und dankt allen die
Jugendarbeit betreiben. Er appelliert an die Jugendlichen ebenfalls Jugendarbeit zu machen und
ihre Bekannten sowie Freunde hierflr zu motivieren.

Heike bedankt sich bei Herrn Auer fur seine Worte und Ubergibt das Wort an
Hans-Joachim Hiller, dem ersten Gauschutzenmeister.

Hans bedankt sich fur die Einladung und begru3t ebenfalls alle Anwesenden. Zuerst kommt er auf
kritische Situation im Gau zu sprechen. Insgesamt gibt es im Gau Ofr. West 98 Vereine. Hans
erlautert, dass von diesen 98 Vereinen 49 Vereine (50%) keine Schuler haben und wiederum von
diesen 49 Vereinen 23 Vereine keine Jugendliche und 22 Vereine von den 23 Vereinen keine
Schuler haben. Diese zuletzt genannten Vereine sind bei keinen Veranstaltungen (z. B.
Meisterschaften) vertreten, haben einen hohen Altersdurchschnitt und sehr geringe
Mitgliederzahlen. Hans betont nochmals, dass ihn diese Zahlen bzw. Angaben sehr kritisch
stimmen. Deshalb soll aktiv auf die Vereine zugegangen und Arbeitsgemeinschaften gebildet
werden. Hans meint, dass es zwar Moglichkeiten gibt, um an Nachwuchs flr den Schiel3sport zu
kommen, dies aber sehr schwierig sei. Er listet hierflr unter anderem das Problem auf, dass
Eltern zu fursorglich seien und ihre Kinder nicht in den Schitzenverein eintreten lassen, da etwas
passieren kdonnte. AuRerdem gibt es heutzutage, im Vergleich zu friher, in den Orten viel mehr
andere Vereine und Sportarten. Zusatzlich werden die Jugendlichen sehr stark vom Internet
beeinflusst. Sein Vorschlag man musse versuchen die Jugend frihzeitig an seinen Verein zu
binden und durch Zusammenarbeit mit anderen Vereinen im Training. Raumlich nahe Vereinen
sollen sich mit dem Training abwechseln, dass die Jugendlichen von ihren gewohnten Standen
wegkommen. Der jeweilige Jugendleiter ist fir das Training auf seinem Stand verantwortlich.
Durch diese Malinahme sollen keine Schutzen von anderen Vereinen abgeworben werden. Hans
stellt der Versammlung die Frage wie wir den Schiel3sport wieder interessanter machen und wie
wir gemeinsam etwas verbessern kdnnen und ermutigt alle Anwesenden bei diversen
Veranstaltungen mitzuwirken. Zusatzlich weist er auf die Zuschusse flr die Jugendarbeit von den



Kreisjugendringen hin. Zum Abschluss bedankt sich Hans bei der Versammlung fur die
Aufmerksamkeit und Ubergibt das Wort wieder an Heike.

Heike bedankt sich bei Hans fur seine Worte auch wenn diese teilweise mahnend waren und fahrt
mit der Tagesordnung fort.

4. Genehmiqung des Protokolls vom 38. Ordentlichen Gaujugendtag 2017 in Walsdorf

Das Protokoll des letzten Gaujugendtages war im Schutzenaktuell abgedruckt und wurde
zusatzlich auf den Tischen ausgelegt. Heike fragt die Versammlung, ob es Einwande gegen das
Protokoll gibt. Es gibt keine. Die Abstimmung Uber die Genehmigung des Protokolls fallt
einstimmig mit ja aus. Somit gilt das Protokoll als genehmigt.

5. Bericht der 1. Gaujugendleiterin

Die 1. Gaujugendleiterin Heike Wagner verlief3t inren Bericht, Naheres hierzu kann dem
»~Jahresbericht der Gaujugendleitung“ im Anhang enthommen werden.

6. Kassenbericht

Der Kassier Uwe Streilein verlie3t den Kassenbericht, Naheres hierzu kann dem ,Kassenbericht*
im Anhang entnommen werden.

7. Entlastung der Gaujugendleitung

Der 1. Gauschutzenmeister Hans-Joachim Hiller hebt hervor, dass das Protokoll des 38.
Gaujugendtags genehmigt wurde, alle Anwesenden den Bericht der 1. Gaujugendleiterin und
ebenso den Kassenbericht gehort haben.

Nach dieser kurzen Zusammenfassung beantragt Hans die Entlastung der Gaujugendleitung fur
das abgelaufene Jahr. Die Abstimmung uber die Entlastung verlauft einstimmig. Somit wurde die
Gaujugendleitung einstimmig entlastet.

Anschlielend bedankt sich Hans noch bei der Gaujugendleitung flr die geleistete Arbeit und diese
genauso weitermachen solle.

8. Vorschau auf das Jahr 2018

Heike gibt der Versammlung nun einen Uberblick tiber die geplanten Veranstaltungen fir das Jahr
2018. Am 23.02.2018 findet der Shooty-Cup auf Gauebene bei SC 04 Bamberg statt. Gleichzeitig
wird die Gaumeisterschaft fur Lichtpunktgewehr durchgefuhrt. Im April und Mai wird wieder die 3-
Stellungsrunde in Zusammenarbeit mit Rainer Heinz stattfinden. Am 28.04.2018 findet der Tag der
Jugend in Forchheim statt, bei dem die Gaujugend wieder mit einem Stand Offentlichkeitsarbeit
leisten wird. Im Mai und Juni wird die Forderungsrunde ausgetragen mit einem abschlieRenden
Finalschiel3en.



Am 06.05.2018 ist der Shooty-Cup auf Bezirksebene in Munchberg. Anschliel3end findet der
Bezirksjugendtag statt. Die nachste Veranstaltung ist der Tag der Jugend in Bamberg auf der
Kettenbricke am 07.07.2018. Auch hier wird die Gaujugend mit einem Stand und einem Plakat,
dass im Vorfeld bemalt wird, Offentlichkeitsarbeit leisten.

Den Jahresabschluss bildet der St. Martins-Cup am 10.11.2018.

Im Januar 2019 findet wieder, wie gewohnt, die Jahrgangsmeisterschaft statt.

9. Festlequng des Ortes fur den 40. Ordentlichen Gaujugendtag 2019

Der 40. ordentliche Gaujugendtag findet nachstes Jahr bei ASG Hofer Bamberg-Gaustadt statt.
Der genaue Termin wird in der Einladung bekannt gegeben.

10. Antrage

Es waren keine Antrage bei der 1. Gaujugendleiterin eingegangen.

11. Winsche und Anregungen

Heike stellt der Versammlung die Frage, ob es irgendwelche Fragen oder Winsche von deren
Seite gibt.

Hier meldet sich Horst Batz zu Wort und beklagt, dass es schwierig sei Vergleichsschiel3en zu
organisieren, da nicht bekannt sei welche Vereine Uberhaupt eine aktive Jugend haben. Nun
meldet sich der 1. Gauschutzenmeister Hans-Joachim Hiller zu Wort und sichert all denen
Unterstiutzung zu, die versuchen Vergleichsschie3en, gemeinsame Trainings etc. zu organisieren.
Anschlielend auliert Horst den Wunsch nach einem ,Jugendleitertreff* um Erfahrungen
austauschen zu kdénnen. Heike teilt Horst mit, dass Sie sich diese Anliegen notiert hat und in
Zukunft versucht wird eine solche Veranstaltung durchzuflihren. Die nachste Wortmeldung kommt
von Uwe Streilein. Er gibt der Versammlung den Hinweis, dass es bald eine neue Internetseite der
Gaujugend geben wird. Diese wird voraussichtlich Mitte Februar online sein. Jetzt meldet sich
Horst nochmals zu Wort. Er stellt die Frage, ob die Gaujugend vom Bezirk finanziell bezuschusst
wird. Hans antwortet inm, dass jedes Jahr ca. 10.000,00 EUR in die Jugendarbeit investiert
werden und den grof3ten Anteil die SSG erhalt. Nun meldet sich Manuela Knorn zu Wort. Sie gibt
allen Anwesenden den Hinweis, dass jeden Donnerstag von 17:30 bis 20:30 Uhr in Strullendorf
ein offenes Training stattfindet, an dem jeder teilnehmen kann. Eine weitere Wortmeldung kommt
von Werner Feuerlein. Er auRert den Wunsch nach Veranstaltungen mit dem Blasrohr. Heike teilt
ihm mit, dass dies erst geklart werden muss. AnschlieRend kommt eine weitere Frage von Horst
Batz. Er mochte wissen, ob es eine Bezirksmeisterschaft fur die Disziplin Lichtpunktgewehr geben
wird. Heike antwortet ihm, dass dies mit den entsprechenden Stellen geklart werden muss.

Zum Abschluss stellt Heike allen Anwesenden die Frage, ob der Gaujugendtag auf einen anderen
Tag verlegt werden soll. Die Versammlung bestatigt, dass der Sonntagnachmittag in Ordnung ist.



12. Preisverteilung aus den Schiel3en

Als letzter Tagesordnungspunkt folgt die Preisverteilung aus den vergangen Schiel3en der
Gaujugend.

Die Anwesenden erhalten die Urkunden und Pokale vom St. Martins-Cup 2017. Anschlie3end
werden die Urkunden von der Jahrgangsmeisterschaft 2018 an die Jugendleiter verteilt.

Zuletzt wird noch der Konig von der Jahrgangsmeisterschaft bekannt gegeben. Dieser wurde auf
eine Spal3-Scheibe geschossen, wer am nachsten an den Vergleichsschuss von Hans-Joachim
Hiller gekommen ist, wird der neue Konig oder Konigin.

Der beste Schuss kam von Anna-Lena Sperl vom Schutzenverein ASG Hofer Bamberg-Gaustadt.
Sie erhalt als Preis einen Gutschein.

Heike Ubergibt nochmals das Wort an Walter Lochau der sich flr den nachsten Gaujugendtag
noch mehr teilnehmende Vereine winscht und bedankt sich bei allen Anwesenden flr ihr
Kommen und gibt das Wort zurlick an Heike.

Heike bedankt sich ebenfalls bei allen Anwesenden und schliel3t die Versammlung um 15:30 Uhr.

Bezirksjugendzeltlager 2019 bei uns im Gau

Die Bezirksjugendleitung veranstaltet in Zusammenarbeit mit der Gaujugendleitung
Oberfranken-West vom 29.05.2019 bis 02.06.2019 das Bezirksjugendzeltlager bei
uns im Gau.

Naheres hierzu findet ihr auf unserer neuen Gaujugend-Internetseite.



St. Martinscup 2018

Am 10.11.2018 fand der St. Martins-Cup im Schiitzenhaus der Eintracht Eggolsheim statt.
Es kdmpften 5 Mannschaften aus dem Gau um den begehrten Wanderpokal. Der Wettkampf
startete mit einer 20 Schussserie, mit der die Teilnehmer fiir die Finalrunde ermittelt wurden.
Da dieses Jahr leider nur 5 Mannschaften am Start waren, kamen die besten vier
Mannschaften aus der Vorrunde in die Halbfinales. Die Mannschaft von Hubertus Walsdorf
musste somit leider als Fiinftplatzierter bereits nach der Vorrunde nach Hause fahren. Die
Sieger aus den Halbfinals zogen ins Finale ein und kimpften um den Pokal. Die
Zweitplatzierten kamen ins kleine Finale um den dritten Platz.

Dann wurde es spannend. In den Finalrunden wurde auf Kommando geschossen, d.h. es
durfte nur auf Ansage geladen werden und fiir thren Schuss hatten die Schiitzen dann 50 sec.
Zeit.

Ergebnis aus dem 1. Halbfinale:

1. ASG Hofer Bamberg 1 280,0
2. SG Breitengii3bach 247,7

Ergebnis aus dem 2. Halbfinale:

1. ASG Hofer Bamberg 2 254,0
2. SpSch. 1970 Merkendorf 268.9

Um den 3. Platz kimpften:
ASG Hofer Bamberg 2 — SG Breitengiilbach 267,7 :249,6

Nun lag Spannung in der Luft. Wie in all den Jahren davor erwarteten die Anwesenden einen
knappen und spannenden Kampf um den Pokal und den Titel. Am Ende konnte sich die
Mannschaft von den Sportschiitzen aus Merkendorf mit 8,1 Ringen Vorsprung durchsetzen.

ASG Hofer Bamberg 1 — SpSch. 1970 Merkendorf 275,4 :283,5

Der Jubel bei den Schiitzen von den Sportschiitzen Merkendorf war gro3 und sie bekamen
fiir ihre grandiose Leistung den Wanderpokal des St. Martins-Cups verliehen.

Die Gaujugend bedankt sich bei allen teilnehmenden Vereinen und vor allem beim
Schiitzenverein Eintracht Eggolsheim, fiir die Bereitstellung ihres Vereinsheimes und des
Schief3standes, sowie der wunderbaren Bewirtung.

Die Verantwortlichen des St. Martins-Cups freuen sich schon heute auf das nichste Jahr, auf
eine rege Teilnahme von Vereinen aus dem Gau Oberfranken-West und natiirlich wieder auf
einen spannenden Kampf um den Wanderpokal.






RWS Shooty-Cup 2019

Die deutsche Schutzenjugend fuhrt auch im Jahr 2019 wieder den Shooty-Cup fur
Schuler-Vereinsmannschaften durch.

Der Wettkampf auf Gauebene findet am 26.01.2019 im Schutzenheim von ASG
Hofer Bamberg statt.

Teilnehmer:

Schuler-Vereinsmannschaften Luftgewehr oder Luftpistole zu je 2 Schutzen
(m/w). Teilnehmen kdnnen alle dem BSSB gemeldeten Jungschutzen der
Schulerklasse (Jahrgange 2005 und junger) - Startberechtigung gemaf}
Mannschaftseintrag im Schutzenausweis. Jeder Verein kann beliebig viele
Mannschaften stellen.

Mit der Anmeldung erklaren sich die teilinehmenden Schutzen einverstanden,
dass ihre Daten, die fur die Ergebnislisten bendtigt werden, veroffentlicht
werden durfen.

Disziplinen:

Luftgewehr stehend oder Luftpistole, jeweils 20 Schuss mit einer Wettkampf-
SchielRzeit von 30 Minuten und einem gemeinsamen Probeschie3en von
15min bei allen Wettkampfen.

Austragungsmodus:

Es findet je ein Wettkampf auf Gau-, Bezirks-, Landes- und Bundesebene
statt. Die besten Mannschaften qualifizieren sich immer flr die nachste Ebene.

Preise:

Fur die Mannschaftssieger beim Landesendkampf gibt es Sachpreise und
Urkunden.

Anmeldungen bis 19.01.2019 an:

Gertrud Moroskow

Hegelstr. 14

96052 Bamberg

E-Mail: gjl-st@gau-ofrwest.de



Januar
12./13.
19.

26.

Marz
17.

Mai/Juni

Juni

Juli
06.

Oktober

November
09.

Januar 2020

Termine 2019

Jahrgangsmeisterschaft
Jahrgangsmeisterschaft
Shooty-Cup (Gauebene)

Gaujugendtag (ASG Hofer Bamberg)
Gaumeisterschaft Lichtpunkt

Tag der Jugend Forchheim
Online-Forderungsrunde

Finale der Online-Forderungsrunde
Plakatwand Tag der Jugend Bamberg

Tag der Jugend Bamberg

Jahrgangsmeisterschaft KK

St. Martinscup

Jahrgangsmeisterschaft
Gaujugendtag

Anderungen vorbehalten



wiinscht euch das ganze Team der Gaujugend

Die Gaujugendleitung bedankt sich recht herzlich bei
allen Vereinen, die dieses Jahr ihre Vereinsheime fir
Veranstaltungen der Gaujugend zur Verfiigung
gestelit haben.

ZStG Burgebrach Jahrgangsmeisterschaft
Freischiitz Hausen Jahrgangsmeisterschaft
SC 04 Bamberg Shooty-Cup auf Gauebene
Bavaria Langensendelbach Finale der Forderungsrunde
Eintracht Eggolsheim St. Martinscup

Vielen Dank!!!
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e Bezirk Oberfranken im BSSB
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Gau West Thomas Bader, Kreuzweg 3, 91083 Igelsdorf 1.Ga USpOFtleiter

. Thomas Bader
An alle Vereine Kreuzweg 3

des Gaues West 91093 Igelsdorf
Tel.: 09133/789401
Fax: 03222/3787658
E-Mail: GSP@gau-ofrwest.de

Igelsdorf, 24.08.2018

Ausschreibung zur Gaumeisterschaft 2019

Sehr geehrte Schiitzenschwestern, sehr geehrte Schiitzenbriider, liebe Schitzenjugend,

wie in den vergangenen Jahren praktiziert, werden wir einen Teil der Gaumeisterschaft 2019 vorziehen und
schon im Oktober 2018 mit der Durchfiihrung beginnen. Der 2. Teil mit den restlichen Disziplinen wird im
Februar 2019 geschossen. Anbei ibersende ich Euch die Ausschreibung.

In den Wettbewerben 1.36 KK Auflage 100m Diopter/ZFR, 1.70 GK Freigewehr 120 Schuss, 1.90 GK
Liegendkampf 300m, 1.41 KK Auflage 50m, 1.42 KK 50m Diopter/ZFR sowie B.11 Ordonnanzgewehr BSSB
100m  wird in diesem Jahr keine Gaumeisterschaft ausgetragen. Bitte tragt Eure

Vereinsmeisterschaftsergebnisse in unser GMS Programm GM-Shooting ein, damit ich sie zum Bezirk
weitermelden kann.

Der GAU behdlt sich vor, Disziplinen mit weniger als 5 gemeldeten Startern nicht auszutragen. In diesem
Fall wird auf Antrag und Meldung an den Gau das Ergebnis der Vereinsmeisterschaft als Qualifikation an den
Bezirk weiter gemeldet.

Meldeschluss (Teil 1): 21.09.2018
Meldeschluss (Teil 2): 30.11.2018

Meldungen und Anderungen bei den Schiilerklassen sind bis zum 31.12.2018 per Mail oder Brief beim
1. Gausportleiter moglich.

Die Meldungen sollten durch die Verantwortlichen der Vereine
liber das Online-Portal: Www.gm-shooting.de erfolgen.

GM 2019 | Meldebeginn Meldeschluss Bitte beachten
Teil 1 01.09.2018 21.09.2018 Nur Disziplinen Teil 1 melden - siehe Terminplan
Teil 2 23.10.2018 30.11.2018 Nur Disziplinen Teil 2 melden und die zum Bezirk
durchgemeldet werden




L Lk

wy

DAY ETIGCHE R SPORTECHUTIENBUND EY

e Gau West

NEST Bezirk Oberfranken im BSSB

Wichtige Hinweise und Neuerungen — bitte beachten:

Die Startkarten werden rechtzeitig per E- Mail an die Vereine versandt, um diese elektronische oder
in ausgedruckter Form an ihre Schiitzen zu verteilen.

Abmeldungen von der Bezirksmeisterschaft sind zukiinftig nur noch iiber das am Schiefort ausliegende
Formular moglich!

Antrige auf Klassenidnderungen miissen bis spiit. 15. Dezember iiber den Gau beim Bezirk
beantragt werden. Bei Disziplinen, die schon 2018 durchgefiihrt werden, muss der Antrag 2
Wochen vor dem Wettkampf bei mir eingehen!

Ein Antrag auf VorschieBen ist bis maximal 2 Wochen vor SchieBtermin mit entsprechendem Formular
(siche Anhang) an den Gau zu richten.

Z1S wurde auf alle Disziplinen erweitert. Die Antrédge (1x je Disziplin) gehen iiber den Gau an den
Bezirk

Folgende Disziplinen werden vom Bezirk Oberfranken durchgefiihrt:

- 1.31 Zimmerstutzen Auflage

- 1.60 KK 3x 40

- 2.20 Freie Pistole

- 2.21 Freie Pistole Auflage

- 2.42 KK Sportpistole 25m Auflage

- 2.60 Standardpistole

- 5.10 Armbrust 10m

- 7.10 Perkussionsgewehr 50m

- 7.15 Perkussionsfreigewehr 100m

- 7.20 Perkussionsdienstgewehr 100m
- 7.30 Steinschlossgewehr 50m

- 7.31 Steinschlossgewehr liegend 100m
- 7.35 Steinschlossmuskete 50m

Gemeldete Schiitzen meldet der Gau direkt zum Bezirk. Die Ergebnisse der Bezirksmeisterschaft,
die hierbei geschossen werden, werden auch als Ergebnis fiir die Gaumeisterschaft gewertet.
Die Tabelle der vom DSB/BSSB ausgeschriebenen Meisterschaften ist Teil dieser Ausschreibung.

Fiir Disziplinen, die aufgrund zu weniger Starter nicht durchgefiihrt werden, ist eine Angabe des Ver-
einsmeisterschaftsergebnisses fiir die Durchmeldung bei der Meldung zwingend anzugeben.

Aufgrund der Umstellung der Mitgliederverwaltungssoftware kann es vorkommen, dass Passidnderun-
gen etc. erst spiter verfiigbar sind. Die fiir die Gaumeisterschaft giiltigen Meldedaten werden, sobald
verfiigbar, in den Online-Melder eingespielt.

Die LP/LG-Auflagemeisterschaften werden in 10tel Wertung durchgefiihrt.

Seit dem Sportjahr 2017 gibt es zusitzlich einen Bezirkskonig Auflage (geschossen zur GM).
2



wy

DAY ETIGCHE R SPORTECHUTIENBUND EY

“OBER Gau West
Bezirk Oberfranken im BSSB

WEST

L Lk

e Beim Alter (Klassenzuordnung) ist zu beachten, dass es sich um die Meisterschaft des Jahres
2019 handelt. MaBgeblich ist daher das in 2019 vollendete Lebensjahr. (s. Anlage)

e Besonderheiten wie z.B. Einteilung in verschiedenen Durchgéngen, weil nur eine Waffe fiir mehrere
Schiitzen vorhanden ist, sind mit der Meldung mitzuteilen und hervor zu heben.

e Sollten fiir Disziplinen, die nicht in der Terminliste aufgefiihrt sind, geniigend Meldungen eingehen,
so werden diese Disziplinen soweit moglich auch ausgetragen und ein entsprechender Termin
nachgereicht..

e Von gemeldeten Schiilern, Jugendlichen und Junioren, die nicht an der Gaumeisterschaft teilnehmen,
behilt sich der Schiitzengau vor, nachtriglich die Startgebiihr von den Vereinen einzufordern.

e Beginn der Standbelegungszeit ist gleich Beginn der ausgeschriebenen Startzeit!

Der Gau behiilt sich vor, nachtriglich Anderungen an der Ausschreibung vorzunehmen!

Meldungen die zum Meldeschluss nicht eingegangen sind, werden nicht mehr beriicksichtigt!!!

Die Ausschreibung kénnt lhr auch im Internet unter www.gau-ofrwest.de einsehen und downloaden.

Mit der Teilnahme an den Gaumeisterschaften 2019 erklaren sich die Schiitzen zu Personen des

offentlichen Interesses!!

Ich winsche allen teilnehmenden Schitzen fur die bevorstehende Meisterschaft ,Gut SCHUSS”

Mit freundlichem SchiitzengruR

/nnrmao ‘_@a c(/

Thomas Bader (1. Gausportleiter)
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Gaumeisterschaft 2019 — Ausschreibung

. Teilnehmerberechtigung / Startermeldung

1.1 Die Teilnehmerberechtigung ergibt sich aus der Regel 0.7.4 der Sportordnung (SPO) des Deutschen Schiitzenbundes (DSB)
einschlieBlich seiner Unterpunkte.

1.2 Die Mitglieder der Landes- und Bundeskader in den olympischen Wettbewerben konnen zur Landesmeisterschaft gesetzt
werden. Den Antrag hierzu muss der Schiitze rechtzeitig beim Bezirkssportleiter stellen. Mitglieder des Bezirkskaders
konnen zur Bezirksmeisterschaft gesetzt werden. Dieser Antrag muss beim zustindigen Gausportleiter eingereicht
werden. Die Meldung der Kaderschiitzen an den Bezirk muss immer mit voller Ringzahl erfolgen.

1.3 Alle Starter erkldren mit ihrer Teilnahme an den Wettbewerben, dass sie die deutsche Staatsbiirgerschaft besitzen, bzw. eine
Genehmigung des DSB haben. EU-Ausldnder miissen eine Verpflichtungserkldrung beim zustindigen Landesverband
abgegeben haben. Diese Dokumente sind bei jedem Start unaufgefordert vorzuzeigen.

1.4 Die Meldungen miissen in maschinenlesbarer Form (Datei) abgegeben werden. Das Datenformat stellt der Gau/Bezirk auf
Anforderung zur Verfiigung. Aus den Meldelisten miissen die Zuordnung der Starter zu den Wettbewerben und Klassen,
sowie die Mannschaftsaufstellung hervorgehen. Femner miissen das genaue Geburtsdatum sowie die Schiitzenpassnum-
mer enthalten sein. Es sollte Online unter www.gm-shooting.de gemeldet werden!

1.5 Die 300m Gewehrwettbewerbe sind als Halbprogramm in der Vereinsmeisterschaft auf die reduzierte 300m-Scheibe auf
100m bzw. auf 300m auf die Originalscheibe durchzufiihren.

1.6 Zur schnellen Ermittlung der Teilnehmer sind die Meldeschliisse unbedingt einzuhalten. Verspitete Abgaben werden
nicht mehr angenommen.

2. Wettbewerbs- und Klassennummer

2.1 Bei den Meldungen sind die Wettbewerbsnummern (Disziplinennummern) nach Sportordnung zu verwenden. Die
Klassennummermn sind der beigefiigten Jahrgangstabelle zu entnehmen.

Achtung: Die Schiilerklasse umfasst die Jahrgiinge 2005-2009

3. Startgeld = Reugeld

3.1 Das Startgeld ist Reugeld, d.h. mit Abgabe der Meldung ist das Startgeld fillig, auch wenn der Teilnehmer nicht antritt.
Die Hohe des Startgeldes entnehmen Sie bitte der dieser Ausschreibung angefiigten Startgeldiibersicht.

4. Allgemeine Bestimmungen und besondere Hinweise zur Ausschreibung

4.1 Kampf-/Berufungsgericht wird vom Gau West als Veranstalter bestimmt.

4.2 Die Kontrolle der Sportwaffen — Sportgerite, Schiebekleidung und Ausriistung findet unmittelbar vor dem Wettbewerb statt.
Die Bekleidungskontrollen werden stichprobenartig vorgenommen. Nachkontrollen konnen wéhrend und unmittelbar nach
dem Wettkampf durchgefiihrt werden.

4.3 Alle verwendeten Sportwaffen miissen ein in Deutschland giiltiges Beschusszeichen aufweisen, soweit sie nicht vor dem 1.
Januar 1891 hergestellt und nicht veridndert worden sind (§4 Abs. 1 Nr. 3b BeschussG)

Alle Kurzwaffen miissen mindestens einen 100mm langen Lauf haben.

4.4  Alle Teilnehmer haben die Sicherheitsvorschriften des Veranstalters einzuhalten. Mit ihrer Teilnahme erkldren sich die
Teilnehmer einverstanden.

4.5 FEine Anderung der auf der Startbenachrichtigung aufgefiihrten Startzeit kann nur in Ausnahmefillen in Absprache mit dem
Veranstalter verfolgen. Die besonderen Hinweise auf der Startkarte sind zu beachten.

4.6 Sollten sich Teilnehmer fiir mehrere Wettbewerbe gemeldet haben, miissen sie sich bei eventuellen Uberschneidungen der
Wettkampfzeiten entscheiden, welchen Wettbewerb sie bestreiten wollen. Differenzen, die sich aus der Zulassung ergeben,
sind tiber den Verein zu klaren.

4.7 Bei Mannschaftsummeldungen ist eine Gebiihr in Hohe von 2,-- € zu entrichten.

4.8 Die Neuausstellung einer Startkarte kann der Veranstalter mit einer Gebiihr von 3,-- € belegen.

4.9 Fiir Einspriiche und ihre Behandlung ist eine Gebiihr von 40,-- € zu entrichten.

4.10 Zur Kontrolle der Startberechtigung ist bei allen Personen ab Junioren II (16. Lebensjahr) ein amtliches Ausweisdokument
im Original mitzufiihren, auf dem die Staatsbiirgerschaft ersichtlich ist. Dieses Dokument ist auf Verlangen vorzuzeigen.

4.11 Kann ein/e Schiitze/in bis zum Abschluss der Disziplin keinen Beleg iiber die Identitit/Staatsangehorigkeit nachweisen, so
wird das Ergebnis annulliert.

4.12 Schiiler, die am Wettkampftag noch keine 12 Jahre alt sind, haben die gesetzlichen Sondergenehmigungen vor dem Start
im Original unaufgefordert vorzulegen. Sollte dies nicht geschehen, ist ein Start nicht moglich. Weitere waffenrechtliche
Vorgaben zur Altersgrenzenregelung sind zu beachten.

4.13 In den Vorderladerwettbewerben ist eine giiltige Sprengstofferlaubnis nach § 27 mitzufithren und bei der Anmeldung
vorzulegen. Schiitzen ohne giiltige Sprengstofferlaubnis diirfen nicht starten. Weitere waffenrechtliche
Sondergenehmigungen sind unaufgefordert vorzuzeigen.

4.14 Meldungen in allen Disziplinen erfolgen grundsitzlich ohne Finalergebnis.

4.15 Der Sportler muss am Tag des Wettkampfes eine Startkarte in Papierform vorweisen.


http://www.gm-shooting.de/
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Bezirk Oberfranken im BSSB

Sportpistole GK - Sportrevolver GK
In den Wettbewerben Sportpistole GK-Sportrevolver kann eine Mindestimpulsmessung vorgenommen werden. Die
Mindestimpulse betragen:

Regel der SpO Waffe/Kaliber MIP
Pistole Gruppe | 2.53 9 mm Para 250
Pistole Gruppe Il 2.59 .45 ACP 300
Revolver Gruppe | 2.55 .357 Magnum 350
Revolver Gruppe Il 2.58 .44 Magnum 450

Unterhebel-/Ordonnanzgewehr, BSSB Kombi
Die Wettbewerbe Unterhebelgewehr, BSSB Ordonnanzgewehr und BSSB Kombi werden nach der Ausschreibung
des Bayerischen Sportschiitzenbundes geschossen. (Hinweis zum BSSB-Kombi: .454 Casull-Waffen sind nicht zugelassen!)

Allgemeines
Die Anweisungen der SchieBleiter, Kampfrichter und Aufsichten sind zu befolgen. Das Nichtbefolgen zieht eine

Disqualifikation nach sich.

Die Verschliisse der Waffen diirfen erst am Stand nach Freigabe durch die Standaufsicht verschlossen werden. Es wird darauf

hingewiesen, dass die Waffen zur Waffenkontrolle, soweit moglich, mit ausgebauten Verschliissen abzuliefern sind.

Ein Zeitplan fiir die Wettbewerbe ist Teil dieser Ausschreibung und als Anhang vorhanden.

Die Startgeldiibersicht ist Teil dieser Ausschreibung und als Anhang vorhanden.

Auf die im Jahr 2015 erstmals durchgefiihrten Wettbewerbe der Behinderten wird ausdriicklich hingewiesen. Achtung —
die Wahlmoglichkeiten dieser Sportlergruppe 1t. Tabelle sind zu beachten.

Meisterschaften werden nur durchgefiihrt, wenn mindestens 5 Starter in der betreffenden Klasse antreten. Sollte diese Zahl
nicht erreicht werden, gilt das Ergebnis nur als Qualifikation.

Alle nicht besonders aufgefiihrten Punkte dieser Ausschreibung regelt die SpO des DSB. Jeder Teilnehmer/in unterwirft sich
der Ehrengerichtsordnung des BSSB bzw. der Gerichtsbarkeit des DSB.

Anderungen und Ergiinzungen der vorstehenden Ausschreibung bleiben dem Gau als Veranstalter vorbehalten, sofern er damit
nicht gegen die SPO und diese Ausschreibung verstoft.

VAR

Die Limitierung erfolgt iiber Einzel- und Mannschaftlimits (analog dem Sportjahr 2016)

Die durchgemeldeten Schiitzen, welche die Bezirksmeisterschaft iiberspringen und direkt mit ihrem regulédr geschossenen
Gaumeisterschaftsergebnis zur Landesmeisterschaft weitergemeldet werden mochten, miissen mit vorgegebenem Excel-
Blatt vom Gau an den Bezirk gemeldet werden. Sollte eine anderweitige Meldung durch eine andere Meldedatei erfolgen,
ist dies zuvor mit dem Bezirkssportleiter abzustimmen, ob diese Datei auch kompatibel ist. Die Meldeschliisse sind hierbei
zu beachten.

Der schriftliche Antrag eines Schiitzen pro Disziplin ist der Meldung hinzuzufiigen. Dies kann auch elektronisch erfolgen,
auf Lesbarkeit ist zu achten.

Die durchgemeldeten Schiitzen diirfen nicht in der reguldren Meldedatei enthalten sein! Sollte dies dennoch der Fall sein, so
wird das Startgeld von Seitens des Bezirks dem Gau/Verein nicht zuriickerstattet und der ZIS-Antrag verfillt.

Der Antrag auf ZIS kann mit einer Gebiihr belegt werden. Diese Gebiihr ist der Gebiihrentabelle zu entnehmen.

Regelung Vorschieien ab 2018
Ein VorschieBen fiir Schiitzen ist nur unter folgenden Voraussetzungen moglich:

9.1.1 Arztlicher Termin zum Zeitpunkt der Meisterschaft (Bestitigung vom Arzt)
9.1.2 Religiose oder gleichgestellte Veranstaltungen zum Zeitpunkt der Meisterschaft fiir die betroffene Person bzw.

Angehorige 1. Grades (Bestitigung durch den Veranstalter)

9.1.3 Berufliche Unabkommlichkeit zum Zeitpunkt der Meisterschaft (Bestitigung durch den Arbeitgeber)
9.14 Hohergestellte Wettkdmpfe zum Zeitpunkt der Meisterschaft (Nachweis durch den Verein/Trainer)

9.2
9.3

94
9.5
9.6
9.8
9.9

Der Antrag muss 14 Tage vor dem jeweiligen Wettkampftermin schriftlich beim Gausportleiter verliegen.

Ein VorschieBantrag fiir eine betroffene Ebene kann frithestens gestellt werden, wenn die Qualifikation zu dieser Ebene
geschossen wurde.

Der Antrag muss mit dem beigefiigten Formular erfolgen.

Ein VorschieBantrag kann nur bearbeitet werden, wenn eine Bestitigung (Punkt 9.1.1 — 9.1.4) mitgeliefert wird.

Das Vorschielen findet an einem vom Veranstalter festgesetzten Termin und Ort statt.

Alle Nachweise des Vorschieflens miissen am jeweiligen Wettkampfort der Meisterschaft schriftlich vorliegen.

Ist ein Vorschieen nicht moglich, so gilt das bei der iibergeordneten Veranstaltung, bzw. Vorgidngermeisterschaft

erzielte Ergebnis als Vorschiefen.
9.10 Alle vorgeschossenen Einzel-Ergebnisse betreffend Punkt 9 werden aufler Konkurrenz (AK) gewertet. Befinden

sich mindestens 2 AK-Ergebnisse in einer Mannschaft, so wird auch die Mannschaft als AK gewertet.

9.11 Ein AK gewertete/r Schiitze/in sowie eine AK gewertete Mannschaft wird bei einer Siegerehrung nicht
beriicksichtigt.

9.12 Ein/e Schiitze/in mit einem vorgeschossenen Ergebnis kann nicht mehr aus einer Mannschaft getauscht werden.



wy

DAY ETIGCHE R SPORTECHUTIENBUND EY

“oBER Gau West

WEST

Bezirk Oberfranken im BSSB

10. Sicherheitsbestimmungen

10.1 AuBlerhalb des Wettkampfbereiches, sind alle Waffen in den dafiir vorgesehenen Transportbehiltnissen zu bewahren.

10.2 Bei der Waffenkontrolle sind alle Waffen mit gedffnetem Verschluss vorzulegen. Bei Kugelwaffen muss der Sicherheitsfaden
eingefiihrt sein.

10.3 Im Wettkampfbereich sind die Waffen erst nach Aufforderung, grundsitzlich mit gedffnetem Verschluss und mit der
Laufmiindung zur Scheibe auf dem SchieBtisch bzw. —pritsche abzulegen.

10.4 Wihrend der Trefferaufnahme ist das Hantieren an den abgelegten Waffen verboten.

10.5 Nach dem Wettkampf iiberpriift die Aufsicht den Sicherheitszustand der Waffe. Erst danach darf diese wieder verpackt
werden.

10.6 Der Schiitze ist fiir seine Druckluftkartusche alleine verantwortlich. Bei der Gaumeisterschaft wird die Nutzungsdauer
tiberpriift. Druckluftkartuschen mit abgelaufener Nutzungsdauer diirfen bei der Gaumeisterschaft nicht verwendet werden.

11. Datenschutz

11.1 Mit der Teilnahme an Veranstaltungen des Gaues West Oberfranken, des Bayerischen Sportschiitzenbundes und des
Deutschen Schiitzenbundes erklédrt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass seine fiir die Veranstaltungen
bendtigten Daten und die im Wettkampf erzielten Ergebnisse erfasst und in Papierlisten, Aushédngen, Zeitschriften und im
Internet veroffentlicht werden. Der Teilnehmer von vorgenannten Veranstaltungen erkldrt sich auch damit
einverstanden, dass Bilder von ihm, die im Rahmen der Veranstaltung (z. B. Siegerehrung, Wettkampf) entstanden sind,
tiber die Verbandsmedien, die Homepage des Schiitzengau West Oberfranken, die Pressedienste sowie sonstige
Publikationen des Schiitzengau West Oberfranken verdtfentlicht werden diirfen.

Anderungen und Ergénzungen der vorstehenden Ausschreibung bleiben dem Veranstalter
vorbehalten!

Anlagen:
e Terminlbersicht zur Gaumeisterschaft

e  Startgeldubersicht
e  Jahrgangstabelle 2019
e  Disziplinenschlissel

Achtung, Meldeschluss fiir die Gaumeisterschaft 2019 (Teil 1) ist der 21. September 2018
Achtung, Meldeschluss fiir die Gaumeisterschaft 2019 (Teil 2) ist der 30. November 2018

Der Gausportleiter

Thomeo Rady/”
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Startgeldiibersicht zur Gaumeisterschaft 2019

Wettbewerb Regel Betrag €
Luftgewehr 1.10 8,00
Luftgewehr Auflage 1.11 8,00
LG 3 Stlg. Schiiler / Jugend 1,20

Zimmerstutzen/Auflage 1.30/1.31 8,00/ 3,00
KK 100 m / Auflage 1.35/1.36 8,00/ 3,00
KK 3x20 1.40 8,00
KK Auflage 50m Diopter/ZFR 1.41 3,00
KK 30 Schuss 50m Diopter/ZFR 1.42 3,00
Deutsch. Ordonanzgewehr 1.58 12,00
KK 3 x40 1.60 3,00
KK liegend 1.80 8,00
Luftpistole 2.10 8,00
Mehrschiissige Mehrkampf / Standard 2.17/2.18 8,00
Freie Pistole/Auflage 2.20/2.21 3,00
Olymp. Schnellfeuerpistole 2.30 10,00
KK Sportpistole / Auflage 2.40/2.42 10,00/ 3,00,
Zentralfeuerpistole 30/38 2.50 10,00
Standardpistole 2.60 3,00
Gebrauchspistole 9 mm 2.53 12,00
Gebrauchsrevolver 357 mag. 2.55 12,00
Gebrauchsrevolver 44 mag. 2.58 12,00
Gebrauchspistole 45 ACP 2.59 12,00
Wurfscheibe Trap 3.10 25,00
Wurfscheibe Skeet 3.20 25,00
Armbrust 10 m 5.10 3,00
Armbrust nat. 30 m 5.30 10,00
Bogen Fita im Freien 6.10 8,00
Bogen Fita Halle 6.20 8,00
Blankbogen Halle 6.25 8,00
Perkussionsgewehr 7.10 3,00
Perkussionsgewehr 100 m 7.20 3,00
Perkussionsdienstgewehr 7.30 3,00
Steinschlossgewehr 7.30 3,00
Steinschlossgewehr liegend 7.31 3,00
Muskete 7.35 3,00
Perkussionsrevolver 7.40 12,00
Perkussionspistole 7.50 12,00
Steinschlosspistole 7.60 12,00
Unterhebel A B.12 12,00
Unterhebel B B.13 12,00
Unterhebel C B.14 12,00,
KK Sportgewehr Mehrlader B.15 10,00,
GK-Kombi B.21 12,00

Fiir Schiler, Jugend wird keine Startgebihr erhoben.

Bei Nichtantritt zur Meisterschaft wird das Startgeld nachtraglich in allen Klassen in
Rechnung gestellt.

Fiir Schiiler und Jugend fillt bei Nichtantritt das Startgeld wie bei der Schiitzenklasse an!

7
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Disziplinenschliissel des DSB

1.10 Luftgewehr 5.10  Armbrust 10m
1.11  Luftgewehr Auflage 5.11 Armbrust 10m Auflage
1.20 Luftgewehr 3-Stellung 5.20  Armbrust 30m international
1.30 Zimmerstutzen 5.31 Armbrust 30m national
1.31 Zimmerstutzen Auflage 5.33  Armbrust 30m national Kombi
1.35 KK 100m 5.43 Feldarmbrust IAU
1.36 KK 100m Auflage Diopter/ZFR
1.40 KK 3x20 Schuss 6.10 FITA im Freien Recurve
1.41 KK Auflage 50m Diopter/ZFR 6.15 FITA im Freien Compound
1.42 KK 50m Diopter/ZFR 6.20 FITA Hallenrunde Recurve
1.50 GK Standardgewehr 6.25 FITA Hallenrunde Compound
1.580 Ordonnanzgewehr DSB 100m offenes 6.26  Blankbogen Hallenrunde
1.58G Ordonnanzgewehr DSB 100m geschl. 6.30 Feldbogen Recurve
1.60 KK 3x40 Schuss 6.40 Feldbogen Blankbogen
1.70  GK Freigewehr 120 Schuss 6.50 Feldbogen Compound
1.80 KK Liegendkampf 60 Schuss
1.90 GK Liegendkampf 30 Schuss 7.10  Perkussionsgewehr S50m

7.15  Perkussionsgewehr 100m
2.10 Luftpistole 7.20  Perkussionsdienstgewehr 100m
2.11 Luftpistole Auflage 7.30  Steinschlossgewehr 50m
2.17  Luftpistole Mehrkampf 7.31  Steinschlossgewehr Liegendkampf
2.18  Luftpistole Standard 7.35 Muskete 50m
2.20 Freie Pistole 50m 7.40  Perkussionsrevolver 25m
2.21 Freie Pistole 50m Auflage 7.50 Perkussionspistole 25m
2.30  Olymp. Schnellfeuerpistole 7.60  Steinschlosspistole 25m
2.40 KK Sportpistole 7.71  Perkussionsflinte
2.42 KK Sportpistole Auflage 7.72  Steinschlossflinte
2.45 Zentralfeuerpistole .30/.38
2.53 GK Pistole 9mm B.11 Ordonnanzgewehr BSSB 100m
2.55 GK Revolver .357 Mag. B.12  Unterhebelgewehr A 100m
2.58 GK Revolver .44 Mag. B.13  Unterhebelgewehr B 50m
2.59 GK Pistole .45 ACP B.14 Unterhebelgewehr C 25m
2.60 Standardpistole B.15 KK Mehrlader 50m

B.16 Feuerstutzen traditionell 100m
3.10 Wurfscheibe Trap B.21 BSSB GK-Kombi 25m

3.15 Wurfscheibe Doppeltrap
3.20 Wurfscheibe Skeet

4.10 Laufende Scheibe 10m
4.15 Laufende Scheibe 10m Mix
420 Laufende Scheibe 50m
4.25 Laufende Scheibe 50m Mix



DAY ENISCILR SRORTECHUTIENBUND £

E Gau West

WEST Bezirk Oberfranken im BSSB

HUW

Jahrgangstabelle fur das Sportjahr 2019

(vom 1.Januar bis 31. Dezember 2019)

10 Herren [ 1979 — 1998

A1 Damen | 1979 — 1998

A2 Herren 11 1969 — 1978

13 Damen II 1969 — 1978

14 Herren 111 1959 — 1968

A5 Damen 111 1959 — 1968

.16 Herren IV - alle Disziplinen auBBer LG/LuPi 1958 und friiher
17 Damen IV - alle Disziplinen auSer LG/LuPi 1958 und friiher
.16 Herren IV — LG und LuPi 1954 — 1958

17 Damen IV — LG und LuPi 1954 — 1958

18 Herren V — LG und LuPi 1953 und frither
19 Damen V — LG und LuP1i 1953 und friither
20 Schiiler m 2005 — 2007 (2009)
21 Schiiler w 2005 — 2007 (2009)
30 Jugend m 2003 — 2004

31 Jugend w 2003 — 2004

40 Junioren I m 1999 — 2000

41 Junioren I w 1999 — 2000

42 Junioren II m 2001 — 2002

43 Junioren II w 2001 — 2002

.70 Senioren I m (Auflage) 1959 — 1968

71 Senioren I w (Auflage) 1959 — 1968

72 Senioren II m (Auflage) 1954 — 1958

73 Senioren II w (Auflage) 1954 — 1958

74 Senioren III m (Auflage) 1949 — 1953

75 Senioren Il w (Auflage) 1949 — 1953

.76 Senioren IV m (Auflage) 1944 — 1948

77 Senioren IV w (Auflage) 1944 — 1948

.78 Senioren V m (Auflage) 1943 und friiher
.79 Senioren V w (Auflage) 1943 und friiher
90 SH2 / AB2 m/w mit Hilfsmittel alle Jahrgiinge
92 SH1/ AB1 m ohne Hilfsmittel alle Jahrgiinge
93 SH1 / AB1 w ohne Hilfsmittel alle Jahrgiinge
94 AB3 m/w mit Hilfsmittel alle Jahrgiinge
95 SH3 m/w ohne Hilfsmittel alle Jahrgiinge
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Gaumeisterschaft 2019

(Teil 2)

vorlaufiger Terminplan!

Termine und Austragungsorte

Sa. 12.01.2019
So. 13.01.2019

Sa. 02.02.2019

So. 03.02.2019

So. 10.02.2019

Sa. 16.02.2019

So.17.02.2019

Sa. 23.02.2019

Herren 110
Damen 111
Schiiler m. 20
Schiiler w. 21
Jugend m. 30
Jugend w. 31

Kennzahlen LG/LP/KK Auflage

Sen I m/w 70/71

26.08.2018

LG 3 Stellung
LG 3 Stellung

LG
KK Sportpistole

LG
KK Sportpistole

LP Auflage

LG
KK 3x20
LG Auflage

LG
KK 3x20

KK liegend
Zimmerstutzen
LP

Junioren I m.40
Junioren I w. 41
Junioren II m. 42
Junioren 11 w. 43
Herren 11 12
Damen II 13

Sen II m/w 72/73

30,31
20,21

10,12,90
14,15,16,92
11,13 -19
10,11,14

alle Klassen

40,41,42,43
10-17,30,31

Sen. I+I1, Sen. I1I-V

20,21,30,31
40,41,42,43

alle Klassen
alle Klassen
alle Klassen

Herren IIT 14
Damen III 15
Herren IV 16
Damen IV 17
Herren V 18
Damen V 19

Sen III m/w 74/75

1/2

Korperbeh. mit FB 90

ZSG Burgebrach
ZSG Burgebrach

Bav. Langensendelbach
Bav. Langensendelbach

Bav. Langensendelbach
Bav. Langensendelbach

Seb. Thurn

Bav. Langensendelbach
Bav. Langensendelbach
Tell Heroldsbach

Bav. Langensendelbach
Bav. Langensendelbach

Bav. Langensendelbach
Hub. Strullendorf
Freih. Pettstadt

Korperbeh. ohne FB 92

Sen IV m/w 76/77

Sen V m/w 78/79
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* Folgende Disziplinen werden vom Bezirk Oberfranken durchgefiihrt:

- 1.31 Zimmerstutzen Auflage

- 1.60 KK 3x 40

- 2.20 Freie Pistole

- 2.21 Freie Pistole Auflage

- 2.42 KK Sportpistole 25m Auflage

- 2.60 Standardpistole

- 5.10 Armbrust 10m

- 7.10 Perkussionsgewehr 50m

- 7.15 Perkussionsfreigewehr 100m

- 7.20 Perkussionsdienstgewehr 100m
- 7.30 Steinschlossgewehr 50m

- 7.31 Steinschlossgewehr liegend 100m
- 7.35 Steinschlossmuskete 50m

Die teilnehmenden Vereine bitte ich nach Moéglichkeit Aufsichten zu stellen!

Meldeschluss (Teil 2) ist der 30.11.2018!

Die komplette Ausschreibung steht im Internet unter www.gau-ofrwest.de.

Die Gausportleitung Anderu ngen vorbehalten!

26.08.2018 2/2
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Bayerischer Sportschiitzenbund €. V. it v
GAU OBERFRANKEN WEST

Thomas Bader, Kreuzweg 3, 91083 Igelsdorf, Tel.: 09133/789401, Fax: 0322 237 876 58
GSP@gau-ofrwest.de
1. Gausportleiter

Verehrte Sportschiitzen,

wie in den vergangenen Jahren findet die Abgabe des Kénigsschusses fir den
Gaukénig 2019 im Rahmen der Gaumeisterschaft statt. Um Euch den Ablauf néher zu
bringen, sind die wichtigsten Ausschreibungspunkte zusammengestellt.

- Bei der Durchfihrung sind die Regelwerke der Sportordnung zu beachten

— Startberechtigt sind die Teilnehmer der laufenden Gaumeisterschaft

- Geschossen wird in der Disziplin Luftgewehr 1.10.xx und Spopi 2.40.xx

- Geschossen wird nach den Ausschreibungen der Gaumeisterschaft auf
freigegebene Scheiben oder elektronischen Anlagen

- Die Scheiben und Auswertungen missen mit der Schitzenpassnummer
gekennzeichnet sein (Rlckseite)

- Der Kdnigsschuss erfolgt auBerhalb einer Wettkampfserie

- Schitzen mit dem Hilfsmitteleintrag Schlinge dirfen diese benutzen (1.10.92)

- Die Benutzung eines Federbocks, einer Auflage und angestrichenes
SchieBen ist verboten (1.10.90)

- von .10 bis .19 schieBen alle auf den Schitzenkdnig
- von .20 bis .43 schief3en alle auf den Jugendkdnig

Mit freundlichen GriiBen

Thoameo Rady/”

Thomas Bader
1. Gausportleiter




Gaudamenvergleichswettkampf 2018

Mit viel Begeisterung fuhren am 17.11.2018 neun Schutzinnen aus
unserem Gau zum diesjahren Gaudamenvergleichswettkampf des
Bezirkes Oberfranken nach Rddental-Einberg.

Der Wettkampf wird in den Disziplinen Luftgewehr stehend, Luftgewehr
aufgelegt und Luftpistole geschossen. Pro Disziplin starten aus jedem Gau
drei Teilnehmerinnen.

Mit Elan starteten unsere ersten drei Damen, aber schon schnell merkten
diese, dass sie nicht den besten Tag erwischt hatten. Dies zog sich Uber
alle weiteren Starts hin, so das am Ende nur ein 4. Platz fur uns Ubrig
blieb. Was aber nicht weiter schlimm ist, denn es kommt ja auch auf das
miteinander und um die Geselligkeit der Damen innerhalb des Gaues und
des Bezirkes an. Hier haperte es nicht und es wurden einige gute
Gesprache innerhalb der Damen gefuhrt.

Unsere gestartete Damenmannschaft mit 1. Gauschutzenmesiter Hans-J.
Hiller. Es fehlt auf dem Bild Elisabeth Barthelmes.



Wie gut die Stimmung unter den Damen war, zeigt auch das Gesamtbild
zusammen mit der Bezirksdamenleiterin Sabine Hackenschmidt und ihrer

Stellvertreterin Kerstin Jacobsen.
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Ich bedanke mich bei unseren Damen fur die Teilnahme und freue mich
schon darauf sie im nachsten Jahr wieder betreuen zu durfen.
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Gau — 2019
Jan. — Febr. Jahrgangsmeisterschaften, Gaumeisterschaften.

Genaue Termine in den Ausschreibungen

So. 17.03. 40. Gaujugendtag bei Andreas Hofer Gaustadt

So. 31.03. 67. Gauschutzentag; Ort wird noch bekanntgegeben.
Sa. 12.10. 50. Kreiskonigsball Nord; Ort wird noch bekanntgegeben.
Sa. 26.10. 40. Kreiskonigsball Sud.

Bezirk — 2019

So. 19.05. 68. Bezirksschutzentag in Stadtsteinach

Vereine — 2019

So. 16.06. Bezirksbollertreffen in Effeltrich



Wir trauern um unsere Verstorbenen.

Wir werden ihnen stets ein ehrendes

Andenken bewahren.



	Liebe Vorstände, Schützenmeister-

